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Architektur und Stadtplanung sind die 
öffentlichsten aller Künste — die gebaute 
Umwelt umgibt uns alle ständig. Archi-
tekt*innen und Stadtplaner*innen haben 
die komplexe wie verantwortungsvolle 
Aufgabe, die Schönheit und Vielfalt unse-
rer gebauten Umwelt für eine lebenswerte 
Zukunft zu gestalten. Sie reagieren auf 
den ökonomischen, sozialen, ökologischen 
und technischen Wandel und entwickeln 
klimagerechte Visionen und Pläne für eine 
Welt von Morgen. Sie setzen sich mit dem 
Bestehenden auseinander und suchen 
unter Berücksichtigung aller Rahmenbe-
dingungen nach verträglichen Lösungen.

Im Zentrum des Studiums steht das 
Entwerfen als ganzheitlicher künstle-
rischer Prozess. Dazu wird ein breiter 
Kanon von Fächern vermittelt: Darstel-
lung und Gestaltung, Entwerfen, Städte- 
bau, Freiraumgestaltung, Konstruktion, 
Bautechnik, zirkuläres Bauen sowie histo-
rische, theoretische, soziale, (stadt-)ökolo-
gische und ökonomische Grundlagen.

Von Beginn an arbeiten studentische Kleingruppen 
in Ateliers zusammen, die von erfahrenen Archi-
tekt*innen individuell betreut werden. Diese Form 
des Studiums stellt eine ideale Ergänzung zum Be-
such von Vorlesungen und Seminaren dar und fördert 
die Zusammenarbeit an Projekten.

Allen Studierenden stehen zur Verfügung:

⚪	 Die Fakultätsbibliothek, mit einem umfangreichen  
	 Angebot an Zeitschriften und aktuellen Büchern.

⚪	 Der Computerpool „Casino IT“ mit vollständig  
	 ausgestatteten Computerarbeitsplätzen, Leih- 
	 service, Schulungen, Experimentierlabor, Virtual  
	 Reality System, virtuelle Akustik und Plotservice.

⚪	 Die Fakultätswerkstätten für analogen und digi- 
	 talen Architekturmodellbau, für Holz- und Metall- 
	 bau, Bildhauerei und Fotografie sowie das  
	 „RoboLab“ zur Herstellung computergenerierter  
	 Prototypen und Materialsysteme.

Das Architekturstudium in Stuttgart hat eine ins 19. 
Jahrhundert zurückreichende Geschichte. Im frühen 
20. Jahrhundert setzte die „Stuttgarter Schule“ neue 
Maßstäbe im innovativen wie traditionsgebundenen 
Bauen. Nach der Wiedergründung der Fakultät 1946 
wurde dieses Erbe unter den Vorzeichen moderner 
Architektur weiterentwickelt. 

Mit 16 Instituten unter der Leitung namhafter Persön-
lichkeiten, einem breit aufgestellten akademischen 
Mittelbau, Lehrbeauftragten und internationalen 
Gästen ist Stuttgart eine der größten und renom-
miertesten Architekturfakultäten Deutschlands. Das 
Lehrangebot umfasst ein breites Spektrum und bietet 
als Besonderheit die integrierte Lehre von Architektur 
und Stadtplanung.
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Ziel des Studiums der Architektur und Stadtplanung 
ist in der Regel der Masterabschluss, mit dem die 
Kammerfähigkeit erlangt wird. Sie ist Voraussetzung 
für eine Berufstätigkeit als Freie*r Architekt*in. Um 
diesen Weg einschlagen zu können, müssen sich 
Interessierte auf den Masterstudiengang bewerben. 
Anhand der einzureichenden Bewerbungsunterlagen 
entscheidet eine Kommission der Fakultät über die 
fachliche Eignung. 

Das Studium schließt mit einer eigenständig erar-
beiteten Masterarbeit ab, für die das vierte Semester 
des Masterstudiums vorgesehen ist. Mit dieser 
Abschlussarbeit weisen die Absolvent*innen nach, 
dass sie in der Lage sind, in einem kreativen 
Entwurfsprozess Lösungen anzubieten. Grundlage 
dafür ist ein offener Diskurs über ästhetische 
Konzepte, technische Innovationen sowie ökologi-
sche und ökonomische Fragen. Die entsprechenden 
Kenntnisse werden in den ersten drei Semestern in 
frei wählbaren Projekten und Seminaren vermittelt. 
Ein Projekt und ein Seminar müssen als Spezialisie-
rung in dem für die Masterarbeit relevanten thema-
tischen Feld absolviert werden.

Voraussetzung für die Bewerbung zum Masterstu-
dium ist der Bachelorabschluss einer Universität oder 
Hochschule. Wünschenswert ist zudem Auslands- 
erfahrung, die an der Stuttgarter Fakultät durch den 
Bachelor [ International+] gefördert wird. Über die 
Zulassung zum Bachelorstudium entscheidet auf 
Grundlage der Bewerbung eine Kommission der 
Fakultät. In den ersten zwei Jahren der Ausbildung 
werden in Vorlesungen und Übungen die wesentli-
chen fachlichen Grundlagen vermittelt. In ersten 
Entwürfen wird das Lösen komplexer Aufgaben 
geübt. Das dritte Jahr ist ein Projektstudium, das von 
Wahlfreiheit, Offenheit und Selbstbestimmung 
geprägt ist. Bereits dort können Facetten der eige-
nen Begabung vertieft und bei der Wahl der Bache-
lorarbeit berücksichtigt werden.
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Alle weiteren Informationen und Termine entnehmen 
Sie bitte unserer Website: www.f01.uni-stuttgart.de

In einer durch internationalen Wettbewerb bestimm-
ten Berufswelt sind interdisziplinäre Teamfähigkeit 
und internationale Erfahrung unerlässlich. Entspre-
chend wird ein Auslandssemester an einer der über 
100 Partneruniversitäten gezielt unterstützt und 
kann in den individuellen Studienverlauf integriert 
werden.

Institut für Raumordnung und Entwicklungsplanung
www.ireus.uni-stuttgart.de
Prof. Dr.-Ing. habil. Jörn Birkmann

Institut für Leichtbau, Entwerfen und Konstruieren
www.ilek.uni-stuttgart.de
Prof. Dr.-Ing. M.Arch. Lucio Blandini

Institut für Tragkonstruktionen und 
Konstruktives Entwerfen
www.itke.uni-stuttgart.de
Prof. Dr.-Ing. Jan Knippers

Institut für öffentliche Bauten und Entwerfen
www.ioeb.uni-stuttgart.de
Prof. Dipl.-Ing. Alexander Schwarz

Institut für Wohnen und Entwerfen
www.iwe.uni-stuttgart.de
Prof. Piero Bruno

Abteilung Stadtplanung und Entwerfen
www.sue-uni-stuttgart.de
Prof. Dr.-Ing. Martina Baum

Abteilung Internationale Urbanistik und Entwerfen
www.international-urbanism.de
Prof. Dr.-Ing. Astrid Ley

Abteilung Freiraumgestaltung und Entwerfen
www.stadtlandstudio.net
Prof. Dipl.-Ing. Ulrike Böhm

Abteilung Theorien und Methoden der Stadtplanung
www.si.uni-stuttgart.de/tms/
Prof. Dr. Laura Calbet Elias

Institut für Landschaftsplanung und Ökologie 
www.ilpoe.uni-stuttgart.de
Prof. Dr. Leonie Fischer

Institut für Architekturgeschichte 
www.ifag.uni-stuttgart.de
Prof. Dr.-Ing. habil. Christiane Weber

Institut für Baukonstruktion, 
Nachhaltigkeit und Entwerfen
www.ibk.uni-stuttgart.de /ibk
Prof. Dipl.-Ing. Jens Ludloff

Institut für Baukonstruktion, 
Bautechnologie und Entwerfen
www.ibk.uni-stuttgart.de / ibk2
Prof. Dipl.-Ing. Martin Ostermann

Institut für Bauökonomie 
www.bauoek.uni-stuttgart.de
Prof. Dr.-Ing. Christian Stoy

Institut für Baustofflehre, Bauphysik,  
Gebäudetechnologie und Entwerfen
www.ibbte.uni-stuttgart.de

Institut für Computerbasiertes Entwerfen und 
Baufertigung
www.icd.uni-stuttgart.de
Prof. AA Dipl. (Hons.) Achim Menges

Institut für Darstellen und Gestalten 
www.idg.uni-stuttgart.de
Prof. Sybil Kohl

Institut für Industriebau, Entwerfen und Konstruieren
www.iek.uni-stuttgart.de
Prof. Dipl.-Ing. Martina Bauer

Institut für Grundlagen moderner Architektur und 
Entwerfen
www.igma.uni-stuttgart.de
Prof. Dr. phil. Stephan Trüby

Institut für Raumkonzeptionen und 
Grundlagen des Entwerfens
www.irge.uni-stuttgart.de
Prof. Dipl.-Ing. Adrien Verschuere

Fachgebiet Gebäudelehre und Entwerfen
www.irge.uni-stuttgart.de/gen
Prof. Sonja Nagel

M.Sc. “INTEGRATIVE TECHNOLOGIES 
AND ARCHITECTURAL DESIGN RESEARCH”

Der M.Sc. ITECH widmet sich der Wissenschaft und 
Forschung zu neuen Entwurfsmethoden und Tech-
nologien. Er richtet sich an Architekt*innen, Ingeni-
eur*innen und Naturwissenschaftler*innen (B.Sc.), 
welche in einem international ausgerichteten Umfeld 
multidisziplinär und forschungsorientiert arbeiten 
wollen.

M.Sc. “INTEGRATED URBANISM AND
SUSTAINABLE DESIGN” 

Der M.Sc. IUSD erlaubt eine fachliche Spezialisierung 
im Bereich der internationalen Stadtplanung. Sie hat 
zum Ziel, Expert*innen und Entscheidungsträger*in-
nen auszubilden, die sich an der Entwicklung ganz-
heitlicher Lösungsansätze für die ökologischen, kul-
turellen und sozialen Probleme beteiligen, die aus 
den rasanten Urbanisierungsprozessen und gesell-
schaftlichen Umwälzungen weltweit resultieren.

STUDIENSCHWERPUNKT

Studierende, die im Berufsfeld Städtebau und Stadt-
planung tätig sein wollen, können im Masterstudien-
gang den „Studienschwerpunkt Städtebau und Stadt-
planung“ wählen. Er ist Voraussetzung für die Eintra-
gung in die Stadtplanerliste der Architektenkammern.

Städtebau-Institut
www.si.uni-stuttgart.de

Fachgebiet Innovationen im Holzbau
www.itke.uni-stuttgart.de
Gastprofessorin Jana Nowak M.Sc.

Fachgebiet Architektur- und Wohnsoziologie
www.iwe.uni-stuttgart.de/lehrstuhl-architek-
tur-und-wohnsoziologie/
Prof. Dr. habil. Christine Hannemann

Lehrstuhl Integrative Gebäudetechnik und  
digitale Bautechnologie
Prof. Dr. habil. Doris Österreicher

Lehrstuhl für Klimaangepasstes Bauen und  
Entwerfen
Prof. Dipl.-Arch. ETH Annika Seifert

Fachgebiet Computing in der Architektur
www.icd.uni-stuttgart.de
Tenure-Track Prof. Dipl.-Ing. Thomas Wortmann

Fachgebiet Innovationen im Holzbau
Gastprofessor Dipl.-Ing. Simon Jüttner
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INTERNATIONAL INSTITUTE

KOOPTIERT AUS FAKULTÄT 2:

M.Sc. “HEALTHCARE REAL ESTATE  
MANAGEMENT”

Der Studiengang HREM ist die ideale Plattform, um 
sich zielgerichtet mit der Komplexität und den unter- 
schiedlichsten Facetten des Gesundheitsbaus im 
Hinblick auf funktionelle, technische und nutzungs-
orientierte Qualitäten auseinanderzusetzen. Bei den 
Dozent*innen handelt es sich um ausgewiesene 
Expert*innen in ihren Disziplinen. Sie bieten den Stu-
dierenden eine praxisnahe Auseinandersetzung mit 
den Lehrinhalten.

M.Sc. “INDUSTRIAL REAL ESTATE 
MANAGEMENT”

Der M.Sc. IREM ist als weiterbildender, viersemest-
riger Masterstudiengang konzipiert. Er beschäftigt 
sich mit den komplexen Planungs- und Bauaufgaben, 
dem Betrieb und der Verwertung von Industrie - und 
Gesundheitsbauten. Er richtet sich an Absolvent*in-
nen baunaher Studiengänge mit Berufserfahrung 
und bereitet mit seiner internationalen Ausrichtung 
auf Leitungstätigkeiten vor.

Die Forschung ist an der Stuttgarter Fakultät traditi-
onell ein zentrales Anliegen. Ausgehend von histori-
scher Grundlagenforschung werden, vielfach in inter-
disziplinären und internationalen Kooperationen, 
Strukturen und Erscheinungsformen von Gesellschaft, 
Stadt und Natur und deren Interaktionen untersucht. 
Weitere Forschungsfelder liegen im konstruktiven 
Bereich sowie in der Architektur- und Planungstheo-
rie. Der Master- Abschluss berechtigt zur Promotion, 
um den Titel „Doktor der Ingenieurwissenschaften 
(Dr.-Ing.)“ zu erwerben.

FORSCHUNG

IREM

HREM

HYBRID-FLACHS PAVILLON
Landesgartenschau Wangen im Allgäu, 2024

Der Hybrid-Flachs Pavillon ist ein zentraler Ausstellungsbau auf dem Landesgar-
tenschaugelände, umgeben vom renaturierten Flusslauf der Argen. Der Pavillon 
zeigt erstmals eine Holz-Naturfaser-Hybridkonstruktion als Alternative zu kon-
ventionellen Bauweisen, die am Exzellenzcluster „Integratives Computerbasiertes 
Planen und Bauen für die Architektur (IntCDC) erforscht wird. Die in dieser Form 
einzigartige Konstruktion kombiniert schlanke Brettsperrhölzer mit robotisch 
gewickelten Flachsfaserkörpern in einem neuartigen, ressourcenschonenden 
Tragsystem aus regionalen, biobasierten Bauwerkstoffen mit einem besonderen 
örtlichen Bezug. So wurde Flachs vormals in der örtlichen Textilindustrie verarbei-
tet, deren altes Spinnereigelände im Zuge der Landesgartenschau saniert wurde. 
Die wellenartige Dachkonstruktion bietet, gemeinsam mit dem kreisförmigen 
Grundriss und dem zentral angeordneten Klimagarten, einen tiefen, fließend in 
die Landschaft übergehenden Raum. Die durch Erdwärme aktivierbare Boden-
platte aus Recyclingbeton ermöglicht eine ganzjährig komfortable Nutzung des 
dauerhaft angelegten Gebäudes.  ICD / ITKE, Flax Pavillion 2024. 
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